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Bezirksliga Herren

TSV Freudenstadt : TTC Mühringen II 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Ströbel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Eisenbeis / Kübler nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Freudenstadt im Match der
Bezirksliga Herren einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Mühringen II,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:37) quittieren musste. Matchwinner
war an diesem Tag Dieter Ströbel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Eisenbeis / Kübler und Licht / Hellstern aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Anlaufschwierigkeiten
mussten Heuser / Schoch zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Geiger / Ströbel
hatten ihre Gegner Hellstern / Hipp beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte Bernd Eisenbeis bei seiner Niederlage gegen Torsten Licht. Kaum Chancen
hatte Bruno Kübler beim 8:11, 9:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Jannik Noah Graf, obwohl das
Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mario Heuser war im Einzel
gegen Edgar Hellstern nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Markus Schoch und Lukas Sauter, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht kurzen
Prozess machte nachfolgend indes Armin Geiger beim 3:0 mit Kevin Hipp. Zwar brachte Stefan
Hellstern Dieter Ströbel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dieter Ströbel mit 3:1
durch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
derweil Bernd Eisenbeis das anhand der TTR-Werte als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Jannik
Noah Graf und gewann mit 10:12, 11:6, 11:7 11:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte Bruno Kübler in
der Partie gegen Torsten Licht, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Mario
Heuser sein Spiel gegen Lukas Sauter letztlich in vier Sätzen. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Schoch seinem Gegner Edgar Hellstern beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Hellstern war Armin Geiger, obwohl er
alles gegeben hatte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 38 Bällen
endete und von Geiger verloren wurde. Dieter Ströbel war im Einzel gegen Kevin Hipp nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht kurzen
Prozess machten Eisenbeis / Kübler beim 11:7, 11:8, 11:9 mit Graf / Sauter. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen den
TTC Ottenbronn III, während der TTC Mühringen II am 01.10.2022 gegen den SF Salzstetten antritt.
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 Statistik:
 TSV Freudenstadt

Doppel: Eisenbeis / Kübler 1:1, Heuser / Schoch 1:0, Geiger / Ströbel 1:0 
Einzel: B. Eisenbeis 1:1, B. Kübler 0:2, M. Heuser 1:1, M. Schoch 1:1, A. Geiger 1:1, D. Ströbel 2:0 

 TTC Mühringen II
Doppel: Graf / Sauter 0:2, Licht / Hellstern 1:0, Hellstern / Hipp 0:1 
Einzel: J. Graf 1:1, T. Licht 2:0, L. Sauter 2:0, E. Hellstern 0:2, S. Hellstern 1:1, K. Hipp 0:2


